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der Prop tei Hadersleben, die a t vollzählig eit 1564 bewahrt ind noch
andere Bei piele finden

Hadersleben, uli 1925.
Achelis.

Zur Prediger tati tit der Törninglehn.
Da die rop tei Törninglehn Uunter dem Bi chofe 8 ipen  tand,

wurden die A toren in der Stifts ta ordiniert und legten dort ihren
id Aus dem Eidprotokoll 3—16 das Kinch uin Dan ke

Samlinger Bod (1868), 117—142 herausgegeben hat, ergeben  ich
einige Ergänzungen 3u den itteilungen gur Prediger Stati tik der Prop
 teien Hadersleben und Törninglehn, die Pa tor Thomas Matthie en und
ich mn der Prahl- Fe t chrift (Bd 7. 499—515 die er Zei  I egeben
en Es ind olgende

Er t 1675 wird 1 Mogen en Gaverslund nach Rödding
Skrave gekommen  ein, Februar 1675 vereidigt wurde

134. Nr 227)
In ügum 510) hat eter Jacob en ol  einem Sohn eter

Jacob en Hygom chon 1665 und 1682 Adjunkten gehabt Laurids CT·
 en (Brand trupius), der Mai 1665 127, Nr. 148), und itho
ovius Pauli, der Augu t 1682 den Eid blegte 134, nach Nr 289)

In 1  t 512) muß auf eter ichel en (1638) und
Nie Qm 1643), eter noch Joh Laurentii Uundaeus efolgt
 ein, de  en ame 1660 un das Eidprotokol uin ein

i t (S 162, Nor 113)
In Be 0ft  Tieslund 512) wurde Jacob (JJen

E 1510) Pa tor 1651;, März Im Eidbuch 121, Nr 4
die ahl des Nachfolgers eorg Oe  lus findet  ich ein ausführlicher,

J benutze le e elegenheit, die en A toren un Tup
richtig 3u tellen (was eigentlich chon Bod 5 502, hätte ge  en  ollen),
zuma mir ami un onderjy arboger 1925, 148, 3, eln  ehr
bedauerlicher Irrtum pa  ier i t.

a urentius Boe  1us 2)—15 1527 Die
Nachricht,  ei Italiener gewe en, wird auf Mißver tändnis von  einem
Beinamen TICOla beruhen, der nichts anderes i t als Onde en Daß

chon in katholi  eL Zeit Pa tor in rup ewe en  ei, i t unwahr—
 cheinlich, da Up ets Annexkirche iünt (Quellen ammlung VI, 53,
7¹, 123, 280) und Jacob Tetens im Herb t 1521 einne neue Provi ion vgl.
Cta pont. Dan VI, Nr. 4891 und Hanf in die er eit chr 6, 474)
erhalten hatte

27—15 1565, nach
Nach dem Kirchenrechnungsbuch chuldet die In ihm eld
1564 und E 1566 ei ES „M. Georgio wegen mnes roders  o de
broder Upgedragen m3 Der agi ter Georgius i t der Haders
ebener Prop t, Bruder des Andreas und Sohn des Laurentius Dazu paßt
ausgezeichnet, daß eit 1570 Jürgens ruen Sara Jürges)
er cheinen.

Laurentius Boe  1uUs 565—1583
Mag ürgen Boy en, eit 1579 (nicht 1580, Rhode) Ad

jun des Vaters Damals ei 26 bvon der Kirche, wohl  einer
Ausrü tung als rediger. Für die ezahlt Zin en bis 1610
(7 al o nicht 1603, Rhode)

e Boy en 1610 bis 1650, für die In tallierung
eines Pa tors 1651 12 ezahlt werden.
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ehr an chaulicher Bericht un den Grönlund chen Papieren un der Ripener
Om chule Den Eid el tete 13 Januar 1658 (S 1248, Nr. 62)

Lan eTu p (S 513) ei . Hytter Mm Eidbuch No
vember 1662 Sever. Laurentius Bagger 126,

Nach Arrild (S 513)  cheint Joh Ditlevius Fro em  chon 1646
gekommen 3u  ein, wenig tens E im Eidprotokol  chon Ja 
nuaL die es ahres 120, Nr. 18); der Nachfolger Petr Jonae (Schnell)
Ram 1659; Eid 10 November 12  O, Nr. 97 J Agger kov Auf
Clemens Paul en Brun Eidbuch 1670 Clemed Brun Pofuel  on, 130,
Nr. 1 Janus eo Ferslevius chon 1680 Eid 23 Juli, 153,
NRr. 275Schon 1652 muß Crabbo a pari Grammius für S p Qn et adjun
giert  ein Eid Oktober; S 121, Nr 18) Johannes etri Mo llerus
wurde Nachfolger er t wi chen dem November 1660 und dem 12 Ja 
nuar 1661 Dan ke Samlinger 4, 126, Nor 117)

In — 1486 ind nachzutragen Andreas
Petri ipen is Mai 1648; 120, Nr. 28) und der Kaplan ico 
Qus Brun Eid Januar 1671, 25 Mai 1673; 130, Nr. 199)
Jörgen Jörgen en Kors von Korsör (1 1695) muß 1673 gekommen  ein,
da 17 uli die es Jahres Georgius Georgii Crusiroranus vereidigt
vurde 130, Nr 21

In jor  nDd Jen en,; 488) muß Paul
ellejus  chon eit 1682 bei erthe ru als Adjunkt gewe en  ein (Eid
19 Oktober 1682; 134, nach Nor. 28

Hadersleben Januar 1926.
Achelis

M. Johannes Ancharius.
Die er ame  teht Uunter dem uta  en der Hadersleben chen The

er en;, Schlesologen vo  2 Oktober 1576, velches Ln
wig Hol tein und die lutheri Konhordie eihe, 15 He die er Schri
ten), O. 229—232, herousgegeben hat Er WMDLr Pa tor un Starup und
Brarup etwa eit 1554 als Nachfolger  eines aters Iver bis  einem
Tode 160  2  2 Seine Grab chrift, 1599 al o  chon bei Lebzeiten ge etzt

bei M o E Zur Kirchen und Prediger-Ge chichte
. Das Ite te Staruper Kirchenbuch eginnt un niederdeut cher
Sprache merkwürdiger el e mit einer „Praeservatio vor den Svinen, dat

1924, 202) e nicht ran. werden und wech terven“ (mitgeteilt 3. elis

Zur Prediger tati tik — en und Aerröe.
Wie das Eidprotokol des Bistums ipen 43—16 vgl die es

Oe 107) uns wertvolle Mitteilungen Üüber die A toren der rop tei
Törninglehn gibt,  o nthält das Eidbuch des Stiftes Fünen
velches Ro‚S 18 im Band der ei der Kirkehi to
ri Samlinger 1884 herausgegeben hat, wichtige Mitteilungen über
die der  chleswig chen In eln l.l en und Aerröe, welche bis gur
Errichtung eines eigenen Bistums 1819 zum Stifte unen gehörte

Süderharde
98  E (Ien en, Stati tik, 1607 Petrus Con
— i, 1620, Iahre alt)

iak Fin no Petrri, 8. 12. 1630, 35 J
Andsle (J 1610 Georgius CASPar!I Alsius, E 16. 1
1628, Johannes Laurent11i Cartemundanus,

1629, 29 J


